
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Eva Landmesser, Westfälische Universität Münster: 

„Frauen in einer gerechten Gesellschaft“ 
Frauen tragen einen großen Teil der Sorgearbeit – in Familien, in der Pflege und 

im Ehrenamt.  

Doch diese Arbeit wird oft schlecht oder gar nicht bezahlt. Die US-amerikanische 

Philosophin Nancy Fraser zeigt, warum das kein Zufall ist: Unser 

Wirtschaftssystem lebt von dieser Arbeit, erkennt ihren Wert aber kaum an. Das 

Problem steckt im heutigen Wirtschaftssystem selbst. 

Der Vortrag fragt, wie eine gerechtere Gesellschaft aussehen kann – mit mehr 

Gleichberechtigung, fairer Verteilung von Sorgearbeit, Solidarität und 

demokratischer Mitbestimmung. Im Mittelpunkt stehen die Visionen einer 

Gesellschaft, in der Fürsorge und das gute Leben aller wichtiger sind als Gewinn 

und Konkurrenz. 

Eva-Maria Landmesser ist wissenschaftliche Mitarbeiterin am Lehrstuhl für Politische Philosophie und 

Rechtsphilosophie von Prof. Dr. Franziska Dübgen und promoviert zum Thema Queere Philosophie 

und Rechtskritik. 

Montag, 2.11.2026        19.30 Uhr        Forum des Rupert-Neudeck-Gymnasiums,   

St. Amand- Montrond-Str. 1        Nottuln          5 € 


